
4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut­
zung des Rettungsdienstes des Landkreises Goslar 

Aufgrund der §§ 10, 58 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBI. 2010, 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 20. Juni 2018 (Nds. GVBI. 2018, 113) sowie den §§ 1, 2, 5 und 12 des 
Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 20. April 2017 (Nds. GVBI. 
2017, 121) und§ 16 des Niedersächsischen Rettungsdienstgesetzes (NRettDG) vom 02. 
Oktober 2007 (Nds. GVBI. 2007, 473), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
16. Mai 2018 (Nds. GVBI. 2018, 66) hat der Kreistag des Landkreises Goslar am 14. De­
zember 2020 folgende Satzung über die Änderung der Satzung über die Erhebung von Ge­
bühren für die Benutzung des Rettungsdienstes des Landkreises Goslar beschlossen. 

§1 

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Rettungsdienstes des 
Landkreises Goslar wird wie folgt geändert: 

1. § 1 (1) wird wie folgt gefasst: 

§ 1 Grundlagen und Geltungsbereich 

(1) Der Landkreis Goslar ist Träger des Rettungsdienstes für sein Gebiet, das einen ein­
heitlichen Rettungsdienstbereich bildet. Er führt den Rettungsdienst (Notfallrettung und 
qualifizierter Krankentransport) als Aufgabe des eigenen Wirkungskreises insbesondere 
durch den Eigenbetrieb Kreiswirtschaftsbetriebe Goslar durch. 

2. § 2 (1) wird wie folgt gefasst: 

§ 2 Gebührenpflichtige Leistungen 

(1) Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung werden für alle Leistungen der Notfallret­
tung und des qualifizierten Krankentransportes (§ 2 Abs. 2 Nr. 1 und 2 NRettDG) erho­
ben, soweit sie im bodengebundenen Rettungsdienst durch die Kreiswirtschaftsbetriebe 
Goslar oder sonstige vom Landkreis Goslar entsandten Einheiten erbracht werden . 

3. Die Anlage zur Satzung (Gebührentarif) wird wie folgt gefasst: 

Gebührentarif (Stand: 01.06.2020) 

1 Notfalleinsatz (mit Sondersignal) 
1.1 Mindestentgelt für die ersten 40 Kilometer 

Fahrt zum Krankenhaus 
Verlegungsfahrt 
Sonstiges 

1.2 Für jeden weiteren Kilometer 

2. Qualifizierter Krankentransporteinsatz 

339,60 € 
Positionsnummer: 3 1 01 01 
Positionsnummer: 3 1 01 03 
Positionsnummer: 3 1 01 00 

4,75€ 
Positionsnummer: 3 1 39 0 



2.1. Mindestentgelt für die ersten 10 Kilometer 
Fahrt zum Krankenhaus 
Krankenhausentlassung 
Verlegungsfahrt 
Amb. Behandlung außerhalb eines Kran­
kenhauses 
Dialysefahrt 
Sonstiges 

2.2 Für jeden weiteren Kilometer 

Notarzteinsatz 

138,49 € 
Positionsnummer: 4 1 01 01 
Positionsnummer: 4 9 01 01 
Positionsnummer: 4 1 01 03 
Positionsnummer: 4 1 01 20 

Positionsnummer: 4 1 01 52 
Positionsnummer: 4 1 01 00 

1,60 € 
Positionsnummer: 4 1 39 00 

3 
3.1 Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) pauschal (inkl. Notarztkosten) je ver­ 563,96 € 

sorgtem Verletzten oder Erkrankten 
Fahrt zum Krankenhaus 
Verlegungsfahrt 
Behandlung vor Ort (kein Transport) 

Geländerettungseinsatz 

Positionsnummer: 29 12 01 
Positionsnummer: 29 12 03 
Positionsnummer: 29 12 40 

4 
4.1 Einsatz von Geländerettungseinheiten pauschal je versorgtem Ver- 250,67 € 

letzten oder Erkrankten zusätzlich zu den anfallenden Entgelten nach 
Absätzen 3 - 5 
Transport zum Rettungsmittel des Regel- Positionsnummer: 08 12 00 
rettungsdienstes 

§2 

Diese Satzung tritt sofort in Kraft 
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